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Der Autor


Georg Schmidt


wurde in Emden,


Niedersachsen geboren.


Seit seiner Jugend interessiert er sich für Politik, Gesellschaftsthemen, Zeitgeschehen und Kunst. In vielen seiner beruflichen Tätigkeiten lernte er die verschiedensten Menschen, mit ihren Sorgen und Bedürfnisse kennen und setzte sich in seiner politischen Arbeit für die Schwachen in der Gesellschaft ein. Dies zählt zu seiner großen Leidenschaft, die sich in seinen Romanen wiederspiegelt.


Als Autor der Grete & Micha Bücher, die zwischen 2022 und 2024 geschrieben wurden, entschied er sich für Jugendliche und Erwachsene, wieder fesselnde Romane zu schreiben.


Die Bücher Grete & Micha, sind nicht nur spannende Geschichten, sondern sie beschreiben gleichzeitig durch seine Analysen, unsere Gesellschaft. Der Autor beschreibt die Gesellschaft, die es immer noch nicht gelernt hat, sich für die Vielfalt der Menschen einzusetzen und für deren Belange zu kämpfen.


In seiner Gedankenwelt ist der Autor an einer realistischen Sichtweise und an pragmatischen Lösungen für die Gesellschaft zugewandt, die er in seinen Romanen thematisiert.


Am Ende stellt der Autor sich die Frage, wann die Allgemeinheit die größte Akzeptanz für anders Denkende, Kranke, anders sexuell orientierte Mitmenschen, Menschen anderen Glaubens, anderer Hautfarbe, erreicht hat. Der Autor meint, Rückschritte in diesen Fragen der Gesellschaft zu erkennen. Daher sollen die Romane nicht nur unterhalten, sondern dazu anregen, Diskriminierungen abzubauen. Bei den Gesellschaftsthemen sollen diese immer als Appell und erneutem Erinnern dienen.









Vorwort


Liebe Leserinnen, lieber Leser,


In diesem Roman schreibe ich von Ablasshandel, Missbrauch/Kindesmissbrauch, Teufelsaustreibung/ Exorzismus, der Kirche vor und im 18. Jahrhundert sowie noch im 2. Weltkrieg von Segnungen vom Bomben durch Amtsträger.


Es wurden durch die Charaktere die persönlichen und sozialen Realitäten von Völkern, eines Ortes, einer Gesellschaft und von Generationen dargestellt und in einer fiktionalen und narrativen Form im Roman beschrieben.


Als gläubiger Christ äußere ich auch in diesem Buch begründete Kritik an das heutige System Kirche, nicht an den Glauben an sich.


In allen meinen Grete & Micha Romanen ist es für mich ein Bedürfnis, Gesellschaftsthemen anzusprechen.









Handlungsort, Akteure, Handelnde Personen, Hauptfiguren


Grete und Micha sind die eigentlichen Hauptfiguren in allen Grete & Micha-Bänden.


Ihre Eltern Ron und Rosé spielen ebenfalls eine wesentliche Rolle, auch weil ihre beiden Kindern noch im Hause wohnen.


Michas Partner Jeróme gehört ebenso zu den Hauptfiguren.


Handlungsort: PARIS


Friedhof: Peré Lachaise
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Die wesentlichen Handlungen finden in Paris auf den großen namentlich benannten Friedhöfen statt.


Friedhof: Montparnasse/Paris
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Akteure, Hauptfiguren: Grete, Micha, Ron, Rosé, Jeróme.


Grete: Alter: 19 Jahre, gutaussehend, sehr selbstbewusst, intelligent, modisch interessiert, lernt in der Kranken-und Altenpflege. Zurzeit keine feste Beziehung. Eine einfache Freundschaft würde sie sagen.
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Micha: 20 Jahre, gutaussehend, intelligent, selbstbewusst, immer gut gekleidet, offen homosexuell, immer lachend und freundlich, sensibel, gelernter Polizist. Derzeit ohne Arbeit. Feste Beziehung mit Jeróme.
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Ron: 45 Jahre, Vater von Grete und Micha, verheiratet mit Rosé, sehr selbstbewusst, selbstständig, meistens gut gelaunt, immer gut gekleidet, sehr gute Beziehung zu seinen beiden Kindern.
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Rosé: 44 Jahre, sehr häuslich und umsorgend, arbeitet nebenbei in einer Bäckerei, immer freundlich, schmeißt den Haushalt und ist immer für die Familie da.
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Jeróme: 22 Jahre, fester Partner von Micha. Er wohnt noch bei seinen Eltern, ist aber fast täglich bei Micha zuhause. Sie sind täglich zusammen. Haben zusammen ihre Polizeiausbildung gemacht. Auch Jeróme ist z.Zt. ohne Arbeit und möchte mit sich mit Micha etwas Neues, eventuell Selbständiges aufbauen.
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Der Umzug


Nach der überraschenden Erbschaft von Schloss Falkenreich sind 5 Jahre vergangen. Eine lange Zeit.


Es ist nach einigen Jahren endlich so weit und der Umzug ist bereits im Gange. Grete und Micha ziehen mit Ihren Eltern vom beschaulichen Satherland nach Hornsville. Vor dem Umzug steht jedoch noch die Einweihung der Begegnungsstätte Schloss Falkenreich bevor.


Der Umzug und alles Weitere haben so lange gedauert, da das Schloss Falkenreich abgerissen wurde und amtlicherseits zuerst viele Hindernisse im Weg standen. Ein Schloss einfach abreißen, das geht nicht so einfach und auch ein zerfallenes Schloss abzureißen, birgt hinsichtlich der Ämter, einige Probleme.


Es ist ein sehr schwüler Sommertag und Grete und Micha stehen im Garten von ihren Eltern. Micha möchte den Eltern die Hecke schneiden und Grete wollte auch mithelfen.


Schwitzend setzen sich beide auf herumstehende Campingstühle und Grete meint zu Micha, „Was meinst du, ob wir in Hornsville auch wieder nette Freunde kennenlernen?“


„Ich weiß es nicht“, sagt Micha und wischt sich den Schweiß ab. „Aber zum Glück kann Jeróme mitkommen und wir beide freuen uns total auf unsere erste kleine Wohnung.“


„Ja, ihr beide habt es gut, aber ich habe niemand mehr“, meint Grete traurig. „Nicht einmal die Lisa; aber wir wollen weiterhin in engem Kontakt bleiben.“


Micha meint: „Ich denke, du hast einen Neuen, ich meine den Andreas?“


„Ja“, „aber ich weiß nicht, ob es mit uns beiden schon eine so feste Beziehung ist, meint Grete.“


„Es geht mich ja nichts an, aber habt ihr, Jeróme und du, euch schon um eine neue Arbeit gekümmert?“, fragt Grete.


„Na ja, so richtig wissen wir nicht, was wir jetzt machen wollen.“ Jeróme würde sich vielleicht gerne selbständig machen. Da könnten wir ja vielleicht wieder zusammen arbeiten. „Lange wollen wir nicht schillen, meint er lachend zu Grete.“


„Ihr seht beide so gut aus, vielleicht könnt ihr nebenbei modeln“, meint Grete.


„Mal sehen.“


Wie sie mit dem Heckenschneiden beide fertig sind, gehen sie ins Haus zu Rosé, um etwas zu trinken.









Micha und Jeróme beenden die Tätigkeit bei der Polizei


Rosé steht in der Küche des kleinen Siedlungshauses und hatte das Gespräch zwischen Grete und Micha mitbekommen.


Es hat angefangen zu regnen, „Habt ihr noch ein bisschen mit der Hecke geschafft?“, fragt sie.


„Ja“, meint Grete ganz aus der Puste, „wir sind sogar noch fertig geworden.“


Rosé interessiert sich als Mutter sehr für Michas Zukunft und fragt bei dieser Gelegenheit ebenfalls nach der Suche für eine Arbeitsstelle.


„Wir wissen es noch nicht, meint Micha, die Polizeiarbeit war aber eindeutig nichts für uns auf Dauer und wir müssen erst einmal in Hornsville und Umgebung uns etwas anderes passendes suchen.“


„Hier in Satherland hat die Polizeibehörde es bis heute leider noch nicht begriffen, wie wichtig ein Profiler bei der Aufklärung von Verbrechen sein kann.“


„Ja“, meint Rosé, „ihr beide habt Euch doch so für die Arbeit aufgeopfert und sogar noch zusätzlich Überstunden gemacht.“ „Ich glaube, der Anwalt Dummsdorf hat da vielleicht seine Finger mit im Spiel gehabt. Man weiß ja nicht, welche Beziehungen er hat.“


„Kann sein“, meint Micha.


Micha und Jeróme waren bei einem Mordfall eingesetzt worden und der Staatsanwalt hatte einen jungen Mann als Verdächtigen festgenommen, der angeblich seine Großmutter ermordet hatte.


Das Tatmotiv schien zu sein, dass er schneller an sein Erbe kommen wollte, was ihn seine Großmutter bereits testamentarisch vermacht hatte.


Die Anwaltskanzlei Dummsdorf in Hornsville hatte ein merkwürdig verfasstes Testament der alten Dame beglaubigt und notariell bestätigt.


Die Angehörigen der alten Dame waren nun der Meinung, dass der Anwalt Dummsdorf die verstorbene Frau bei Lebzeiten zu diesem Testament gedrängt habe, um sich als Anwalt selbst Vorteile zu verschaffen.


Der Verdächtige hatte zuerst sein Verbrechen gestanden, jedoch später bei seiner Vernehmung mitgeteilt, dass er von einem Anwalt dazu genötigt worden sei, den Schwindel mit dem Testament zu begehen.


Dieser Anwalt Mr. Dummsdorf soll angeblich versucht haben, den Verdächtigen zu erpressen. Der Anwalt wusste von anderen Straftaten seines Mandanten und nutzte dieses Wissen zur Erpressung.


Der Anwalt zwang angeblich sogar den labilen Täter zu dem Tötungsdelikt an seine Großmutter, so behauptete es der Täter.


Der Verdächtige widerrief dann aber sein Geständnis, seine Großmutter umgebracht zu haben und erhängte sich nach einer Woche Untersuchungshaft im Gefängnis, was alles doch sehr merkwürdig war.


Bei den Recherchen der Polizei hat Micha versucht, als junger Polizist seine Fähigkeiten als Profiler bei der Untersuchung einzubringen, und er stellte fest, dass viele Spuren zum Anwalt Mr. Dummsdorf führen.


Nach einer zweiten polizeilichen Durchsuchung der Tatstelle wurden dann auch Genspuren vom Anwalt Dummsdorf gefunden und Micha hatte mit seiner Vermutung Recht gehabt.


Der jetzt verdächtige Anwalt Mr. Dummsdorf wurde dann danach ebenfalls in Untersuchungshaft genommen, jedoch wurde er nach nur 2 Tagen bereits wieder entlassen.


Der Anwalt konnte dem Richter überzeugen, dass Micha (Micha Dorset) der junge Polizist ihn durch seine Eltern kannte und lehnte ihn als Zeugen wegen Befangenheit ab. Damit machte er Michas Aussage zu Nichte. Der Anwalt Dummsdorf legte Michas Ermittlungen als Profiler, als Rachefeldzug aus.


Der verdächtige Anwalt Mr. Dummsdorf erklärte dem Gericht, das bei den Eltern von Micha eine unangenehme Angelegenheit bearbeitet wurde und der junge Polizist ihn wohl nur etwas nachsagen und beschuldigen wolle.


Mr. Dummsdorf wurde daraufhin aus der Untersuchungshaft entlassen, jedoch laufen noch Ermittlungen wegen Urkundenfälschung.


Da alles durch die Medien kam, so wird wohl die Karriere des Mr. Dummsdorf jetzt zu Ende sein und seine Kanzlei wurde bereits geschlossen.


Micha und auch Jeróme wurden aber von dem Fall abgezogen.


Dies gab den ausschlaggebenden Punkt, dass Micha und Jeróme nicht weiterhin diesen Beruf bei der Polizei ausüben wollten, denn sie hatten das Gefühl, dass die Polizeibehörde bei diesem Fall nicht hinter ihnen stand. Es kam bei den beiden sogar der Verdacht auf, dass 2 andere Polizeibeamte etwas mit der Sache zu tun hatten.









Gretes Ausbildung in der Altenhilfe


Grete kann ihre Ausbildung in der Altenhilfe in Hornsville weiterführen und freut sich auch auf ein neues Umfeld. Sie lebt noch gerne bei ihren Eltern Rosé und Ron und ihrem Bruder und sie hat seit kurzem den Andreas als festen Freund.


Ihre mentale Begabung übt sie seither nicht mehr so oft aus, denn sie ist mit ihrer Arbeit stark ausgelastet.


Bei ihrer anstrengenden Arbeit im Altenheim hat sie mit vielen Demenzkranken Menschen zu tun. Vor wenigen Tagen ist ihr Großvater auf der Nebenstation untergebracht worden, der ja ebenfalls an der Erkrankung leidet.


Das macht Grete schon ziemlich zu schaffen, insbesondere weil sie mit ihren Eltern ja kurz vor dem Umzug nach Hornsville steht und der Großvater dann in Satherland allein wäre.


Jedoch ist die Alzheimer-Krankheit des Großvaters bereits stark fortgeschritten und er erkennt weder seinen Sohn Ron noch alle anderen Familienmitglieder und somit auch nicht Grete, die oft für ihn da sein muss.


Trotzdem überlegen Ron, Rosé, Micha und Grete, ob es nicht sinnvoll wäre, auch den Opa in Hornsville unter zu bringen, da er sowie so die meiste Zeit bettlägerig ist. Aber die Entscheidung steht noch aus, da es in Hornsville keine spezielle Station für Demenzkranke gibt.
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